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'°. Z4 . Montag , den azsten August 1802.

Wöchentliche OAFriesische

AWtgca M RachMeu.
Avertissements.

r . Es solle » nachstehende , um May 180Z pachtlos werdende Domame -u
StnÄe des Amts Wittmund:

1 ) 17 Becher von der kurzen Hallesche,
2 ) 2 Die mal he am Aseler Wege,
z ) 8 Diemathe in 2 Stücken an der Aseler Leyd^

.4 ) üß Diemathe Oevelgünne,
5 ) 30 Grasen Unland hinter Asel,
6 ) i l Diemathe iz Ruthen Wrackhamm,
7 ) 7 Diemathe Egglingerhamm,
8) ü Diemathe Berdum erHamm,
y ) 6^ Diemathe hinter dein Stoppelhamm,

10 ) 4 Diemathe im Ostermoor,
11 ) 4 Diemathe am Aseler Fußsteige,
12 ) 4 Diemathe an der Aseler Leyde,
13 ) 9s Diemathe Stoppelhamm,
14 ) 4 Diemathe , die Hörne , am Aseler Fahrwege,
15 ) 14Z Diemathe der Oclffenhamm,
16 ) 8 Diemathe , die kleinen Unlade hinter Asel,
17 ) 94 Ruthen Luppe Jppen - und Moritz Janssen - Deich,
18 ) Die Carolinensyhler Maasheuer,
19 ) Die Fischerey in dem Amte Wittmund,
20 ) Der Regenbarger Torf - Dment » und
21 ) Hierbey noch der Torf - I>icent von den Friedrburger Morasten,

am Mittwochen , als den azsten dieses Monats , anderweit öffentlich verpachtet
werden , und können deshalb dir Liebhaber sich gedachten Tages Vormittags um
9 Uhr zu Wittmund zur gewöhnliche » Stelle eiufinden , die Conditionrn vernehmen
und ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich , den gten August 1802.
König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer»

s . Am 9 . September curr, , als am Donnerstage , sollen im Amte Stichs
Hausen

1 ) das Weg - Geld zu Großander,
s ) der Zoll zu Großander , und
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3 ) die Fähre zu Neuburg,
welche sämmtlich auf May i8oz aus der Pacht fallen , auf anderweite ü Jahre wie¬
derum verpachtet werden , und können Liebhaber dazu sich also am gedachten Tage des
Morgens um io Uhr auf der Stickhauser Rentry einfinden , Eonditiones vernehmen,
und - ihr Gebot eröffnen.

Signatum Amich am '
iZ . August 1802.

König !. Preuff . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
z . Publicandum wegen Deportation incorrigrbler Verbrecher m

die Siberischen Bergwerke . Oe Nato Berlin , den 7 . Julius 1802.
Um das Eigenthum allcrhöchstdero getreue » Unterthanen gegen die verwe¬

genen Angriffe der Diebe , Räuber , Brandstifter und ähnlicher grober Verbrecher
möglichst sicher zu stellen , haben Seine Königliche Majestät von Preußen , Unser al-
lergstädigster Herr , zwar die nachdrücklichsten Maasregeln getroffen , solche Bösewich-
trr ergreife » und empfindlich bestrafen zu lassen ; Es hat aber die Erfahrung gezeigt,
daß hiedurch der beabsichtete Zweck nicht vollständig erreicht wurde , weil bey der größ¬
ten Vorsorge dennoch nicht verhindert werden konnte , daß nicht von Zeit zu Zeit meh¬
rere solcher Verbrecher aus den Straf - Anstalten entwichen und von neuem derSchre-
cheu ihrer gutgesinnten Mitbürger geworden wären ; und weil eben durch diese Hof-
nung einer Möglichkeit , die Freyheit wieder zu erlangen , selbst die Verurthciluvg zu
lebenswieriger Straf - Arbeit , in den Augen dieser Bösewichter viel von ihrem Ab¬
schreckenden verliert.

Aus diesen Gründen haben Allerhöchstdirselben beschlossen , die in den Straf-
Anstaltcn besindliche incorrigible Diebe , Räuber , Brandstifter und ähnliche grobe
Verbrecher , in einen entfernten Welttheil transportirrn zu lassen , um dort zu den
härtesten Arbeiten gebraucht zn werden , ohne daß ihnen einige Hofnung übrig bliebe,
jemals wieder in Freiheit zu kommen . Diesem gemäß ist mit dem Russisch - Kaiserli¬
chen Hofe die Vereinbarung getroffen , daß

dergleichen Bösewichter in den im äußersten Siberien , über Tausend Mei¬
len von der Grenze der Königlichen Staaten belegrnen Bergwerken , zum
Bergbau gebraucht werden sollen,

Mb es sind hierauf vorerst
Acht und Fünfzig der verdorbensten solcher Verbrecher am I7ten Jumus
d . I . an den Kaiserlich - Russischen Commandanten zu Narva würklich ab¬
geliefert , nm von dort in diese Sibirische Bergwerke transportirt zu werben.

Seine Königliche Majestät werden durch fernere von Zeit zu Zeit zu bewür-
kende Absendungrn solcher Verbrecher die Eigrnthumsrechte der sämmtlichen Bewoh¬
ner Ihrer Staaten gegen die Unternehmungen solcher Bösewichter schützen , und las¬
sen daher dieses zur Beruhigung Ihrer gutgesinnten Unterthanen und zur Warnung
für jedermann hierdurch öffentlich bekannt machen . ^

Signatum Berlin , den 7 . Julius 1802 . , .
Äüf Seiner Römglrchen Majestät alkergnädigsten Special - Befehl!

Graf v . d. Schulendurg . v . Goldbeck >- Sa-



Sachen , so zu verkaufsn.
i . Nachdem bey diesem Amtgenchte auf Instanz des Kaufmanns Brrerch

de Beer der öffentliche Verkauf des den Geschwistern Hillrich und Greetje Weyers ei-
genthümlich competrrenden Hauses auf Norderney , welches von einem beeidigten
Taxatore auf üoo fl . taxirt ist , per Oscretum 6s i . Mrtii a . s . erkannt worden ; so
werden Kauflustige durch gegenwärtiges Patent hiemit vorgeladen , sich in den auf
den 12. July , den y . August und den io . September surr , angrsetztcn Licitations-
Terminen Nachmittags 2 Uhr in des Vcgtrn Harenbergs Dohnung .einzufinden , und
zu gewärtigen , daß dem Meistbietenden in dem zten und letzten Termino , den rote»
September s. , der Anschlag tblva approbativus juölsii erfolge.

Conditior .es und die Taxe sind bey dem Ausvrimer Frydag elnzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu Haben.

Uebrigens wird auch allen unbekannten Real - Prätendenten dieses Hauses
bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis läng¬
stens im gten Licitatisns - Termine melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigcn
müssen ; bry dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zu¬
schlag damit gegen die künftigen Besitzer , und in so weit sie dieses Haus betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

Wornach sich ein jeder zu achten hat.
Signatum Berum am .König !. Amtgerichte , den-- . Juny 1822 . Kettler.

2 . Das unterm iztrn vorigen Monats im .Wochenblatt angekündigte Por»
ccllain aus der König ! . Manufactur in Berlin , soll am szsien dieses und folgenden
Tagen in dem in der Caserne befindlichen Magazine öffentlich .an den MeiftbrcterLks
verkauft werden , woselbst es täglich besehen werden kann.

Emden , den 4 . August 1822.

z . Poppe Remmrrs Wilken und dessen majorenner Sohn zu Acnckum
wollen die ihnen in Cvmmumvrwgehörige fämmtliche Mobilien , als Tische , Schrauie,
Betten wnd Bettgewand , Milchgeräthe und alles was zum Vor schein kommen wn d,
am rzften August c . Morgens um 9 Uhr Zu Rorichum durch den Ausmiener EgbertH
verkaufen lassen.

Der weyl . Eheleuten Harmanus B « Schonhosven und Janna Fokken majo¬
renne Erben , als derIiegeler Fokke Eilders und Beerend H. Schonhovven ec Honst
wollen folgende Jmmobillen - Stücke:

») 4 Diemathen frey - adlich Burgland in der Garcherfiimer Hammrich an der
Groeft belegen,

b) ein Diemath « uf der Wester Hammrich,
c) z Grasen am Kreuzwege,
6) 4 Grasen am Fill - Kühl - Wege , alle unter Oldersum belegen,e ) Pfand in der Oldersumer Bleiche,
k) ein« Kirchen - Sitzstelle und eine Grabsteür in der Oldersumer Kirche ,

Thei«



IHrikungshalber in einem Termino auf Mittwochen öen 8tsr, September instehenb
Nachmittags um r Uhr zu Oldersum in des Ausmieners Egberts Hause verkaufen las¬
sen. Die Conditwnes von oben specificirten Immobilie » find alle Tage gratis zur
Einsicht oder abschriftlich für die Gebühren bey dem Ausmirner in Oldersum zu be¬
kommen . '

Oldersum , den 2 . August 1802 . Egberts , Ausmirner.
4 . Am Mittwochen den isten September sollen ans der Insel Juist einige

aus dem gestrandeten Schiffe des Dirck Claeffen Faber , äs t^ es Lebroeäors ., , ge¬
borgene zum Lheil aber beschädigte Güter , als:

20 Fäßer Lein - Oehl,
27 üito Loot - Witt,
12 ülto gelben Oker,

I Faß 'I 'erm .Mov,,
5 Fäßer Lakmus,

386 kleine Edamer Käft>
106 Körbe beschädigte Pfeiffen und etwas klau Papier,

Lurch den Ausmirner Thoden von Velsen öffentlich auf 4 Wochen Iahlungs - Aeit aus-
gemienet werden . Kauflustige können sich Tages vorher am Norddeich zur rechten
Akit rinsinden , woselbst das Fährschiff zur Ueberfahrt bereit liegen wird.

Signatum Norden im Königs Amtgcrichre , den 6, August 1802.
Hoppe.

Z. Der Aiegelfabrikant Jan Geerds Vienna zu Jemgum , und Miterben,
»vollen am Frrytage den zten September die bey der Oehlmühle unter Jemgum sor»
tirende 4 Grasen Landes daselbst , in des Wogten Meyers Behausung dem Meistbie¬
tenden öffentlich verkaufen lassen.

6 . Vermöge der bey den Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirtew
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Aucrions Zvni-
missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , wollen die Kin¬
der des rvryl . Regierungs - Pedellen Anton Daniel Soffen zu Aurich und dessen auch
rveyl . Wittwen , Anna Lucia , gebornen Brüggemeyer , die von der Letzteren nachge¬

lassene
Drey Kamps an der Westseite des Kirchdorffer Weges , zusammen taxiret , nach

Abzug der Lasten aus 2600 Rthlr . in Golde.
Awey Kämpe am Neuen -- Wege , zusammen to .riret sauber auf 1050 Rthlr . in t

Golde , sodann
Eine aus dem jeyo dem Conrad Hsnffen gehörigen sogenannten Compagnie -Hause

des Neuen - Wehns ex arm . haftende jHrliche Erbpacht zu Zo fl . , eidlich >
gcwürdiget auf 652 Rthlr . in Golde,

in abgekürzten Lermincri , uemiich am 24 . und z .r . August auf dem Amtgerichte Aurich, i
am io . September Nachmittags 2 Uhr aber in dem Blauen - Hause vor dem Auri¬
cher Noroer Thorr öffentlich feil bieten und im letzten Termine den Meisibletencem

dem
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öem auf die nachher? etwa einkommrnde Gebote nicht weiter reflcctrret wirb , Nos miV
Vorbehalt der Approbation des wollöbliche« Stadtgerichts zu Aurich , für das Intex»
esse des unter Euratcl stehenden Mitsrhen Johann Earl Sassen , zuschlagen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 9 . August 1802 . Telting.

72 Die Erben des weyl . Kirchvogten Wert Cornelius Sicken sind freywil-
lig entschlossen , zwey Häuser in Greetsvhl , wovon das Eine am Deiche und das An¬
dere am Kirchhofe stehet, am sren September des Nachmittags öffentlich in Grertsyh!
verkaufen zu lassen.

8 . Zufolge Reisriptttm rtzZiminsIs äs 3ten kt prass . den Igten July so8-
das dem Schiffer VercnbHinderks Schumacher zugehörige Schiss , lle AoeäsVervssh-
tinA zur Befriedigung des Leerer äepoiici nach ' der im Rstör . Lsrol . äs 2ysten Anguss
r7yä und Aurich äs iZten Februar 1797 in Absicht der Schiffs : Subhastation ertheil-
den Vorschrift , durch das hiesige Vergantungs - Departement in dreyen Terminen am
sgsten und gasten August , sodann endlich am 6ten September dem Meistbietenden
auöpräsentiren und lalra approbations siiäieü zuschlagen zu lassen.

Die Conditionem , TaMtions - Protokoll und Jnventarium dieses von den
Schiffs - T ^ atoren auf Z225 fl» hsll . Courant gewürdiget , sind bey dem auf dem hie¬
sigen Börlensaal , zu Worden und Leer affigirten Subhastations - Patenten beygefügb
und einzufthen.

Auch haben sich alle und jede , so auf diesem Schiffe einigen Anspruch oder
Recht zu haben vermeinen , aufgefordert , sich spätestens gegen den letzten Termin zw
melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werden können»

LiZuaturu Rmäas in Curia , den i - . Anglist 1802.
y . Heike und Antje Lüihlfs in Bingum sind willens , ihre otznweit Coldam

Lelegene 2Z Grase » Landes , am Montage den 6 >. September zu Bingum in desVogtew
Bullhövers Behaussng öffentlich verkaufen zu lassen.

Gerb Meklenborg ist proprio und mrmäat . der Erben von weyl , Berend
Scharmann und weyl . Ehefrauen Lämke Baven Tamling norrims willens , der gedach¬
ten Erblasser Immobilie « , als ein Haus mit Scheune und Garten zu Leer an dev
K ^rnzstraße , und noch ein Haus mit Garten und einigen Grabstellen daselbst an der
Wester - Ende belegen , sodann ein Kamp zu pH. min . 4 Grasen auf den Ostermähian-
den , ein sogenanntes Busch - Möhrken , dann 4 auf der Lüpsche mit No . 10z . 104.
roZ . loS . und 2 mir No . 99 . und 102 bezeichneten Aeckem , nebst 6 unb2 SitzsteLerr
in der lutherischen Kirche in Leer , am Dienstage den 7ten Septeniber auf der Schule
dastlbst öffentlich verkaufen zu lassen.

Harm Bsrchers in Stapelmohr ist willens , das durch ihn selbst bewohn¬
te ganz neu erdauete ansehnliche große , besonders zur Wirthschaft gut eingerichter
tr HauS mit Scheune und Garten , nebst ohngefähr 4 Vierdup Sinsaats Bau - und
2 ^ Grasen Grün Landes , am Freytage den loten September daselbst in dem zu ver¬
kaufenden Hause öffentlich verkaufen zu lassen^

Aus
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Aus erheblichen Gründen haben weyl . Berend Brechtesende Erbe » den auf
den 2Z . August anberaumten Verkaufs - Termin ihrer Mühle , mit dazu gehörigen Gr»
bauden , aufheben . undbis zum 9ten September verschieben müssen . Es werden dem»
nach Kauflustige der Mühle mit Zubehör , auf Papenborger - Syhl hiemit eingeladen,
um sich am besagten 9 . September auf der Waage in Weener einzufinden und den An¬
kauf dieses Jmmobilis zu versuchen . Zugleich wird auch bemerkt , daß am besagten
Tage und Orte den y . September das Brcchtesrndsche Stücklaud , Vrouken Sand

genannt , nebst Kirchensitzen , öffentlich wird verkauft werden.

is . Vermöge zu Greetsyhl und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten
Subhastations -Parrnts mit beygefügten Conditionibus , sollen auf Anstichen des weyl.
Zimmrrmeisters Reinder Poppen Ulrichs Wittwen , Teste Janssen und deren Kinder,
zwey denenftlben zuständige , zu Visquard belegen « Häuser und Gärten 0 . a . , so resp.
auf 710 und 82Z Gulden in Gold nach Abzug der Lasten eidlich gewürdiget worden,
am loten September nächstkünftig in Visquard subhastiret und denen Meistbietenden,
lalva spprobations jutiicil , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
und Dienstbarkeits - Prätendenten müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in ge¬
dachtem Termins melden , widrigenfalls sie damit nach dem erfolgtem Zuschläge gegen
die neue Besitzer , und in so weit sie die Grundstücke betreffen nicht weiter gehöret
werden sollen.

Pewsum am Königs . Amtgrrichte , den 12 . August 1302,

1 c . Vermöge der bey dem hiesigen Amtgerichte und dem Evenburgschen
Gerichte affigirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedingungen ab¬

schriftlich beygefügt find , soll das dem heimlich von hier entwichenen FolkertJochumS
zustehende , zu Nortmohr belegen « Haus , mit dem dazu gehörigen Garten , welches
zusammcü von vereideten Taxatoren auf/zz fl. Gold gewürdigt worden , in termknu
den 11 . Oetobrr d . I . Nachmittags 1 Uhr in dem Amthause hieselbst öffentlich feilge¬
boten und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation , zuge-
schlage « werden ; daher die Kauflustige hiedurch aufgrfordert werden , alsdenn hie-
selbst zu erscheinen und ihr Gebot zu eröfnen , weil auf die nachher etwa eiukommen»
de Gebpte nicht weiter refieetiret werden soll.

Alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits«
Benaherungs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte , einen Anspruch auf dies

Immobile machen wollen , müssen sich spätestens in diesem Termine melden , weil sie
sonst mit ihren Ansprüchen auf solches und den neuen Besitzer ab - und zum ewiges
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen im König ! . Preuff . Amtgerichte , den sü . Zuly 1802.

12 . Vermöge zu Greetsyhl und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten
Subhastations - Patents mit beygefügten Conditionibus soll , auf Ansuchen und zur
Befriedigung des Hausmanns Lammert Steen zu Wirdum , das denen Eheleuten Al¬
bert Zacharias und Mayke Zanssen zuständige , daselbst belegene , Haus , welches auf

Z50
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zxo Gulden in Gold eidlich gewürdiget worden , am 8 . October nächstkünfrig zu Wir¬
dum subhastiret und dem Meistbietenden , lalvu approbatione juclicii , zugeschlagrn
werden.

Etwaige Unbekannte , aus dem Hypothequen - Buche nicht constirende , Real-
Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche rin Dienstbarksitsrecht zu haben ver¬
meinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Termins melden;
widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen Besitzer , und in so
weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König ! . Ämtgerichte , den 24 . July 1802.

iz . Am Freytag den 27 . August dieses Jahres werden zu Emden auf der
Börse 4 moderne Wagens , fast so gut wie neu , worunter eine Kutsche in Stahlfedern
hängend , in der Stadt zu gebrauchen , oder sogenannte Staalökutschr ; eine Kutsche
über Feld und in der Stadt zu gebrauchen ; zween sogenannte Jagdwagens mit Kap¬
pen , die aufgesetzt und niedergelassen werden können , deyde in Stahlfedern hängend,
und wovon der eineWsge « ganz zugemacht werden kann ; sodann mehrere Kutsch - Ge¬
schirre , theils mit Messing , theils ganz schwarz beschlagen ; auch Sattel und anderes
Pferde - Geschirr , öffentlich auöpräsentirt und verkauft werden.

14 . Vermöge der bey den Ämtgerichten zu Aurich und Berum affigirten
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingung « » , die auch bey dem Auctions-
Commissair Reuter zu Aurich «inzusehrn und abschriftlich zu haben sind , wollen des
weyl . Wibbe Wilcken zu Upgant Kinder und resp . deren Vormünder , das von dem
Defuncto nachgelassene , zu Utwarf unter Upgant belegene Haus mit Garten und
Warfe , nebst einer Kuhweide auf der Dreesche , eidlich gewürdiget , nach Abzug der
Lasten auf 1320 fl . in Golde , am 21 . September und iy . October auf dem Amtgerichte
Aurich , am 27 . November , Nachmittags 1 Uhr aber im Neddermannschen Wirths-
hause zu Marienhafe theilungshalber öffentlich feil bieten , und im letzten Termine"
dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter
reflectiret wird , blos mit Vorbehalt der obervormUndfchaftlichen Approbation Zuschlä¬
gen lassen.

Zugleich werden alle , aus dem Hypsthekenbuchr nicht eonstirende Real - Prä¬
tendenten , besonders auch die , zu eines den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dieust-
barkeits - Berechtigte hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am
2Z . November , Vormittags auf dem Ämtgerichte Aurich knzumriden , widrigens sie
auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neue » Besitzer und in soweit sie das Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Ämtgerichte , destiz . August 1822 . Lelnrig . -
IZ . Am 26 . August als am Donnerstage " will der Hausmann Berend Jansi-

sen auf dem Suder - Neuland allerhand Hausrath '
, Betten und Lrinsn , Federn und

Daunen , Pferde , Kühe , eine Ouantität Heu , allerhand Feldfrüchts und was mehr
verkommt , bey seinem Platz öffentlich ausmienen lassen . Käufer wollen - sich am
26 . August Morgens 9 Uhr einfinden.

Norden , den26 . August 1302. Thodrn von Velsen, - Ausmiener. rü.



Vermöge der bey dem Amtgenchte Nurich und hiesslbst affigirten Sub-

chastations - Patente , soll das zu Virrel belezene , dem Heye Jausten znsteheude Co-
lonat von z Diematen cultivirteu Landes mit denn dazu gehörigen Hause , welches
Grundstück überhaupt aus 3222 Gulden gewürdcgct worden , in dreyen Terminen , als
den gosten Keptember , den Listen Oktober und den iZten November Vormittags is

Ahr in dem Amthause hiesrldst öffentlich feilgebotm und in ,dem letzten Termine dem

Meistbietenden mit Vorbehalt .der gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden , da¬

her alle Kauffustige hiedurch aufgefordert werden , alsdenn Hieselbst zu erscheinen und

ihr Gebot zu eröfnen.
Die Verkaufs - Bedingungen find den Subhastations - Patenten angehängt,

können apch Hieselbst auf dem Amtgenchte und bey dem Ausmckner Hölscher eingesehr»
«oerden.

Zugleich werden alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand-
Ditnstbaxkeits - Benähernngs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen An¬

spruch auf dies Grundstück machen wellen , hiedurch aufgefordert , solche Ansprüche

spätestens in termino den r8 November Vormittags y Uhr hieseckst anzumelden , weil

fie sonst damit gegen den neuen Besitzer , in so wert sie dies Grundstück betreffen , zum

ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Stickhausen im König !. Preuss . Amtgerichte , den 6 . August i8ss.

17 . Am 2Z . August als am Mittwochen will derHr . Schmertmann und Haus¬
mann Jann Garrels auf dem Jucker - Polder bry derZiegeley einige Diemathen Weitzen,
Garsten , Haber , öffentlich durch den Ausmiener Thoden von Velsen ausmienen

lassen . Käufer wollen sich am 25 . August daselbst einfinden.
Norden , den 17. Auguust 1822.

18 . Der Bäckermeister Jan Luras will fein zu Larrelt sichendes halbes Haus
« nd Grund , am Freytage den 12 . September daselbst in des Gerhard KoopBehausung
öffentlich verkaufen lassen.

19. Die von dem weyland Johann Loden bey der Berdumer Riege nachge¬
lassene Güter , allerhand Hausgeräthe , Betten , Kleidungsstücken , 1 Kuh , Schaafe,
Gänse und dergleichen sollen am 24 . August össentlist ) verkauft werden.

Des wevland Schiffers und Krämers Jhncke Janffen am Carolinen -Syhl

sämmtlich nachgelassene Güter , Kupfer , Zinn , Tische , Stühle , Schränke , Betten,
Linnen , Kleider , Gold und Silber , sodann allerhand WinkLlwaaren , K - ffee , Jucker,
Thee , Taback , Farbewsaren , Schaaken mit Bilanzen , Gewichten und was sonsten

zum Vorschein kommt , sollen am 25 . August und folgenden Lagen durch den Ausmie¬

ner Vncken öffentlich verkauft werden.
Wttmund , den 17 . August i822 . Oncken.

L2 . Folgende zur Concursmasse des Schiffers Andreas Michels Person ge¬

hörende und verpfändete Sachen , als eine silberne Rauchtobacks - Dose , eine goldene

Halskette von 12 Gliedern mit rothen Steinen und 4 golaenen Fingerringen , werden

am sten September , des Nachmittags in des Gastwlrths Sicke Wennen Smit Be¬

hausung öffentlich verkauft . Der



Der Geneverbrenner Uilderck Reinders in Visquard ist Vorhabens sein
vollständiges Geneverdrenner - Geräthschaft , einen Kassel von 2 ^ V '.erdup mir dazu
gehörenden Helm , Schlange , KüLlsaß , Küpen , Backen , Pumpe und Fässern , al¬
les im guten Stande , am 10 . September , des Nachmittags in seiner Wohnung in
Visquard öffentlich verkaufen zu lassen.

21 . Am 8tcn September , als am Mittwochen , sollen viele beschriebene Gü¬
ter , als allerhand Hauörath , vor dem hiesigen Nachhause , für Laar Geld , öffentlich
verkaufet werden.

Norden , den i8 . Anguss 1802 . Loth , Receptor.
22 . Den ii . September wollen Gaycke Janssen und dessen Ehefrau Christine

Janssen ih, : zu Upende , Kirchspiels Engerhave , belegrnrs Haus und Garten Nach¬
mittags 2 Uhr zu Oldebnrg in Vogt Thiele Behausung durch den Auctions - Csm-
wissair Reuter öffentlich verkaufen lassen.

2Z . Der Kleidermacher Johann Winckelmann und Ehefrau zuAunch wolle»
ihren in der Julianendurg bey Aurich belegeaen Erdpachrs - Garten den 10 . Septem¬
ber , Nachmittags 2 Uhr im Blauen - Hause öffentlich durch den Auctwns - Cvmnttffair
Reuter verkaufen lassen.

Verheurungen.
1 . Da die privative Aufwartung mit Müsse im Amte Wittmund auf

Map iZoz pachtlos wird , so wird ternunus zur andenveiten Verpachtung derselben
auf Sonnabend den 28 . Anguss angesetzet , an welchem Tage des Vormittags um
11 Uhr die Pachtlustigen sich auf der Amtsstube Hieselbst einstnden , Condirivneö verneh¬
men und ihre Offerte « zu Protokoll geben können.

Wittmund , den g . August 1802 . Mochring » Harmens . Hoppe.
2 . Hausmann Serben Geerds auf Ahland , Namens seiner Ehefrau , und

Hansmann Willem C. Peters , Namens des weyl » Hausmanns Peter C . Peters Kin¬
der , sind Vorhabens 7 Grasen Bauland unter Wirdum , auf 10 Jahre , am 28 . August
in Wirdum öffentlich verheuren zu lassen.

3 . Die zur Bangsteder Pastorey wie auch zum Schuldienst gehörende Län-
dereyen , wovon verschiedene Stücke am Treckfahrts - Canal beiegen , werden den gten
September , Nachmittags 2 Uhr i « dafiger Pastorep anderweit auf 6 Jahre feste durch
den Auctions - Cvmmissair Reuter Verheurer werden.

4 . Die Wittwe des weyl . Dirk Tiarcks zu Ost » Victorbur will am Sonna¬
bend de» 38 . August ihr daselbst belegenes Haus und Garten nebst Landen und Mo¬
rast , in Jacob Hiele » Siebrls Hause öffentlich verheuren lassen.

Z . Der Kirchvogt Neele Habben und seine Kinder erster Ehe sind Vorhabens
ihren Heerd zu Eisinghusen , ohnweit Loppersum , mit 109Z Grasen Landes ^ auf6 Jahren , von May r8oZ »» fangend , zu Hinte in der Wittwen Termins Behausung
am Donnerstage , den 9 . September öffentlich verheuren zu lassen»

( No . 34 . Sovoooo . ) H



6 . Dir zumGerlacianschen 8tipenäio gehörend « Länderryen werden ander-weit auf ü Jahr , und zwar die unter Visquard belegene , am 27 . August in Visquard,die übrigen aber am 28 . desselben Monats , des Nachmittags in Wirdum öffentlich
verpachtet.

Gelder , ss ausgeboten « erden.
1 . Johann Lücken Jürgens zu Wrisse hat auf bevorstehenden Michaelis6 bis 700 Gulden Gold Pupiüen - Gelder gegen gehörige Sicherheit zu belegen ; wer

solche gebrauchen kann , hat sich deshalb ehestens bey ihm zu melden.
2 . Es sind 302 Rthlr . in Gold um Michaeli zinsbar zu belegen ; wer da¬

von Gebrauch machen kann , und gute Sicherheit stellt , der kann sich bey dem Kauf¬mann D . B . Schmeding in Aurich melden , der davon nähere Anweisung geben kann.
z . Der Hausmann Roepcke Heeren zu Westeraccum und der Königliche Pächter

Focke Eiben auf dem Westeraccumer Neulande , haben als Vormünder über wryl.Brian Zanffen Minorennen , ein Capital von circa 1800 Gulden in Golde auf inste¬
henden St . Michaelis zinsbar zu belegen . Wer also solche Gelder gegen billigeAinsen
verlangt und gute Sicherheit stelle « kann , der melde sich bey obigen Vormündern ent,
weder persönlich oder durch postfreye Briefe.

Westeraccum , den 4 . August 1802.

4 . Es sind pl . min . 4000 Gulden in Golde , im Ganzen oder zertheiltenSummen , zinsbar gegen gehörige Sicherheit um Michaelis dieses Jahres zu belegen;nähere Anweisung ertheilt J . W . Rohden auf dem Großen Behn.
5 . 15000 Gulden in Gold sind Martini d . I . gegen annehmliche chypvthe-

que sä 4 proCeut zu belegen ; wer ganz oder zum Theil davon Gebrauch machen kann,wolle sich je eher je lieber bey dem Vögten Horn in Norden mündlich oder durch post-
srrye Briefe melden.

Norden , den 10 . August 1802.
6 . Auf Michaelis » . c . ist ein Schul - Capital aus der Collecten - Casse zu

zoo Rthlr . Courant , sä 4 pro Leut , zu belegen ; wem damit gedienet ist , kann sich
bey dem Amtgerichte zu Norden oder auch bey dem hochwürdigstrn Confistorio in Au¬
rich selbst melden.

Norden im Amtgerichte , den 5 . August 1302 . Hoppe.
7 . Es sind 2200 fl . Courant von Stund an zinslich zu belegen . Wer da¬von Gebrauch machen und gute Sicherheit stellen kann , der kann sich bey dem Can«

zrllisten Bode in Norden melden und von demselben nähere Anweisung erhalten»Norden , den is . August 1802.

Citationes LredLtorum.
1 . Beym Grretsi

'
elischen Amtgerichte ist eltstzio eäictslls zur Angabe und

Justifieativn wider alle « nd jede , welche
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i ) auf die im Jahre 1791 von weyl. Franz Stahl Erben öffentlich verkaufte , vonFrerich Janffen erstandene und in anno 1792 an den Kirchvogtrn UbboHänschen Ubben cedirte , von des Frerich Janffen Schwester Greetje Janffen,des Gastwirths Oltmann Alberö Oltmanns zu Emden Ehefrauen , mit Nä¬herkauf besprochene , durch einen gerichtlich getroffenen Vergleich aber demU. H . Ubben verbliebene , 6 Grasen Landes unter Greetsiel , unds) auf den durch den Weber Jan Harms aus der inanno 1781 mit seiner Schwe¬ster Elsche Harms gehaltenen älterlichen Erbtheilung erhaltenen , im Jahrei8oi öffentlich verkauften, von gedachtem Kirchvogtrn Ubbo Hänschen Ub-den erstandenen, unter Pilsum belegenen , Saarteicheinen Real -Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstigesRechtzu haben vermeinen, cum termino von 12 Wochen L prsecluüvo auf den s . Septem¬ber nächsikünftig, in welchem Prätendentes entweder persönlich oder durch einen zu¬lässigen Bevollmächtigten , ( wozu ihnen der Justiz - Commiffarius Klose in Emdenvorgeschlagen wird ) erscheinen müssen , bry Strafe eines immerwährenden Still¬schweigens , erkannt.
Pewsum am König!. Amtgerichte, den 31 . May 1822.

2. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citstio eäictslis zur Angabeund Justification wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1792 von den Ge¬schwistern Ude und Meemke Willems Ellerbrock, des Bercnd Eben Ehefrauen öffent¬lich verkaufte von dem landschaftlichen Administrators Johann Heinrich von Halemerstandene und von diesem und dessen Ehegenossin Margaretha, gebornen Knottnerusan den Hausmann Frerich Simons auf dem alten Deich bey Hamswehrum verkaufte,unter Pilsum belegene 8 Grasen Landes einen Real - Anspruch , Forderung , Näher¬kaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen, cum termino von12 Wochen et praecluüvo auf den 9 . September nächsikünftig, bey Strafe eines im¬merwährenden Stillschweigens erkannt.
Pewsum am Königl. Amtgerichte, den z . Juny I8a2.

z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden, auf Instanz des Frerich Frerrchs,Schiffers auf dem Großen - Fehn . Alle und Jede , welche auf das , bey der Aufhe¬bung der Communion zwischen den geschiedenen Eheleuten Peter Hintze und VoolckeRoolss auf dem Spetzrr - Fehn , der Letzteren zum alleinigen Eigen
'
thum adjudicirte,und von ihr neuerlich an ihren Sohn ister Ehe, den Provokanten, privatim verkaufte,auf dem Spetzrr - Fehn , Aurich - Oldendorffer Parochie , belegene Haus mit Lande,groß z Diemathen 25 Ruthen , 59 Fuß , das Diemath zu 450 funfzehnfüßigen Qua¬drat - Ruthen gerechnet , — dessen Grund der Peter Hintzein anno 1781 während derEbe mit der Voolcke Roolss von den Ober - Erbpächtern des Spetzer - Fehns in After-Erbpacht erhalten hatte , — oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - denErtrag der Nutzung schmälerndesDienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonsti¬ges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , späte¬stens am 17 . September d. I . persönlich , oder durch die hiesige Justiz- Commissarlen,

Adv.



Mv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Traden rc. , ihre Ansprüche ans dem Amtgrnchte Ru¬
rich anzumelden , und derm Richtigkeit nschzuweisen , unter der Warnung , daß jeder
Ausdleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präciudiret , und kh« so wol

gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende

Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll»
Sign . Aurich im Amtgerichte , den 31 . May 1822 . Telting.

4 . Nachdem per äeeretum vom heutigen äato auf die Anzeige des hiesigen
Kaufmanns Johann Reucken , daß er sich genvthiget sehe, sein Vermögen , in Immo¬
bilien , Mobilien und etwaigen Activis bestehend , seinen Gläubigern zu übergeben,
der generale Concurs eröfnec worden ; so werden alle diejenigen , welche an des ge¬
dachten Kaufmanns Johann Renckerr Vermögen , es ft » aus welchem Grunde es im¬
mer wolle , Spruch und Forderung zu haben vermeyne » , hiedurch öffentlich abgela-
Len , in ternl 'wo peremtorio den rz . September d. I . persönlich oder durch den hie¬

sigen Justiz - Commiffair Steinmetz ihre Ansprüche und Forderungen auf dem hiesigen
Amtgerichte anzumelden und deren Richtigkeit nschzuweisen , auch sich zugleich über
die vom Gemeiuschuldnrr gebetene ^ ämilston zum benestcis eeistonis bonorum zu
erklären , unter der Warnung , daß die Ausblribenden mit ihreu Forderungen an die

Masse pracludirer , und ihnen gegen die übrigen CreLitores ein imweiwährendes
Stillschweigen auferleget , auch die sich nicht erklärende pro conleutlentibus geachtet
werden sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den 4 . Juny
'
i8o2 . Moebnng.

5 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden aufJnstanz des Schiffers GeretMin¬
ders und dessen Ehefrauen , Hindertje Margarethje Roolfs de Wall , auf dem Neuen-

Fehn , Alle und Jede , welche auf das im Jahre 178s von dem Hrnrich Jürgens,
Schiffer auf dem Warsings - Fehn , mit Anziehung ferner Ehefrauen , Schwaantjr
Janssen , an die Provokanten privatim verkaufte , in suno 1800 öffemlich aufgebvthe-
« e , darauf aber des Verkäufers Sohne , Johann Focken Hmrichs , Schiffer daselbst,
in Nährrkauf abgetretene und adjndieirte , sodann von diesem wider an die Provocan-
jen privatim verkaufte , auf dem Neuen - Fehn drlegsne Immobile , bestehend

1) aus einem Hause mit Garten und einem Stücke Landes , pl . min . 1 Diemath
groß,

2 ) aus ernem Stücke Landes in der Knicpe , pl . min . Z Tonne Rocken Einsaat
groß,

» der aufdte Kaufgslder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Oienstbarkeits - Benährrungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wog¬
ten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens am 17 . September d.

I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz Cvmmiffarirn , Stürenburg , Detmsrs,
Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurrch anzumelden und deren Rich¬

tigkeit nschzuwstis -i , unter der Warnung , daß jeder Ausdleibende Mit seinen Ansprü¬

chen an die Grundstücke prä - ludiret , und ihm sowol gegen die Provokanten , als ge¬

gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende
"
Gläubiger , ein ewiges Still¬

schweigen anfrrlezt werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 31 . May 1802 . Telting . 6.



ch Der Hinrlch Heykes zu Westerhusen erhielt von dem Jan -Dirks dsstlSff
«irren zu Wssterhirsen belegenen Gartengrund in Erbpacht , und ließ darauf ein Haus
erbaue ». Bon diesem erstand das Haus nebst Garten der Dirck Janssrn und von Letz¬
terem kaufte dessen Sohn - Jacob Dirks gesagtes Immobile privatim an . Nachher
tauschte der Adam Gercken Folkers dieses Grundstück gegen ein anderes Haus zu We¬
sterhusen ein , und verkaufte solches darauf aus der Hand sn die Eheleute Hcnderk Pe¬
ters und Stynrje Mennen , welche dieses Haus nebst Garten an den Hausmann Jan
Clsassen und de» Bäcker - Gesellen Heere Mammen privatim veräußerten»

Die jetzigen Besitzer habe« zu ihrer Sicherheit bey dem König !. Amtgerichte
zu Emden eine EdictallCrtatlon «achgesuchft welche auch äato erkannt worden . Von
diesem Amrgerichte werden - daher alle und jede , welche an vorbeschriebenes Haus und

gend « n sonstiges Real - Recht zu hüben vermeinen , hierdurch edictaliker vorgeladen,
fotyane ! yrs Ansprüche und Forderungen binnen 9 Wochen , längstens aber in dem
pracluswrschrn Reprvductious - Termine am Montage den i8trn Oktober tut . Vormit-
tags 9 Mr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und zu rechtfertigen , widrigen»
saus sie damit abgewiesen und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen»

Srgnstum Emden im König !. Amtgerichte , den 19 . July 1822 -.
Biuhm . Detmers.

- . ^ Amtgerichts zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Wilcke
E ^ZEl Orten de Wall auf dem Neurn -Fehn , Alle und Jede , welche

au , das nn Jahr 176 ^ von dem wcpl . Criminal -Rath Kcrtwig und dessen Ehegenossin,
dem wsyl . Gerd Eilerts und dessen Sohne Wilcke Gerdes in After - E - bpachr verlie¬
hene , nach dem Bbsterben des Gerd Ellerts , und durch den Wstand des Wilcke Ger-

es , den Bor - Erbpächtern wieder anheim gefallene , sodann in ao . 1774 von ihnen
Gerdes und Meine Jansssn in After - Erbpacht gegebeue , darauf dem Er-
alleinige « Eigenthum abgestandene , und im Jahre ^ 790 von ihm an des

^ WallWittwe , Ette Eilerts auf dem Neuen - Fehn , von Letzte -
^

E dce Provocanten privatim verkaufte , auf dem Neuen - Fehn

P - 7 Suder -Wi - kr belegen « Stück Grundes , beschwertet ins

sen Le
'
vos ?

Westen au Gerd Harms , ms Norden an Jcmn Jans-

schn2 -ndcs Die -Nd ^ ^
"

U k^ " sp . em Eigenthums - den Ertrag der Nutzung

b«, wöotttü Denaherungö - Pfand - oder sonstiges Real - Recht Ha¬

ber chJ . versä1 - Ä^ E7
' '7 r!

^ innerhalb 9 Wochen , spätestens am 21 . Septern-

Weber rc
" die hiesig; ^ uftizcoMMlssarien Stürendurg , Denvers,

L L Amtger . ch - eAurich anzumelden und deren Richlig-

chm7 n das
dab l- der Ausbleibens ; Mit seinen AnsprL-

die Provocanten
^

als
Baulandes präcludiret , uvd ihm sowol gegen.

'E - ud ° s,äL>.
S -gnatum A -mch im Amtgerichte , den 32 . Juny - 1824 . Lelling.

8.
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8. Bey dem Stadtgericht zu Emden find Lä inüsntiam des Kaufmanns GajusDiederich de Bruin und dessen Ehefrau Sara de Bruin , geborne Brouwer daselbst,Läictales wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von des weyland
hiesigen Kaufmanns Berend van Ölst Wittwe , geborne Martha van Oterendorp, pri¬vatim anerkaufte, Hieselbst am alten Markt stehendes in Comp . 7 . Nro. 74 L 75 . re-
gistrirtes , bis jetzt von dem Kaufmann Hinrick Bavinck bewohntes Wohn- und Pack¬haus , aus irgend einigem Grunde einen Real ? Anspruch , Servitut , Forderung , die
sich aus einer Erbschafrs - Näherkaufs - Dienstbarkeits - Eigenthums - oder sonst ir¬
gend einem dinglichen Rechte herschreiben mögen , zu haben vermeinen, cum termino
von 3 Monaten , et reproäucticmis praecluüvo auf den l8 . Oktober nächstkünftig,Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der
Präclusi

'on erkannt.
Liznatum Lmäas in Luria , den 6. July 180s.

y . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist über des Schiffers Simon Gerritsund dessen Ehefrauen Swaauye Dybens zu Greetsiel Vermögen der Concurs eröfnet,und citstio eäictrüis wider deren sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Iustificarionihrer Forderungen entweder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten,( wozu ihnen der Iustiz-CommissariuöKlose in Emden vorgeschlagrn wird ) cum ter-mmo auf den lüten September nächsikünftig, unter der Verwarnung erkannt:
daß diejenigen, welche in diesem Termins nicht persönlich oder durch zu¬lässige Bevollmächtigte erscheinen, mit allen ihren Forderungen an die Massepräcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewigesStillschweigen aufrrleget werden solle.

Zugleich wird allen denenjenigen , welche von den Gemeinschuldnernetwas an Gelbe,Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben-> hiemit , bey Strafe doppelterBezahlung und Verlust des Pfand - und sonstigen Rechts , anbefohlen, denenftlbcnnicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen , sondern solches fordersamst dem Ge¬richte getreulich anzuzrigen, und mit Vorbehalt ihres Rechts , einzuliefern.Pewsum am König!. Amtgerichte, den A . July 1802. D . Kempe.
10 . Es kaufte der Jan Lübben ein zu Bunde im Mühlen - Rott belegenes,Ost an Jan Hinderks Busemann und Harmannus Busemanns Erben , Nord an einerAuffahrt , West an Jan Roelfs Erben und Hinderk HarmS Hoffmeester und Süd andem Heerwege beschwettetes Haus mit Bude und Garten von dem Kaufmann BeeneDavrmann öffentlich an. Da der Verkäufer den Besitzstand dieses Jmmobilis — we¬

gen fehlender Dokumente — nicht gehörig Nachweisen konnte , so wurde dem Käuferzur Pflicht gemacht, Behuf vollständiger Berichtigung des Besitztitels e -jictales aus¬
zubringen , welche denn auch stato erlassen worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an rubrizirtesImmobile aus Erb-Pfanb - Näher - DienstbarkeitS - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch machen , imgleichen diejenigen, welche der vollständigen Titelberichtigung bisauf Provokanten widersprechen zu können vermeynen, hiemit estictallter vorgeladen,

soll-
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solche innerhalb 3 Monaten , längstens aber ln termlno den is > Oktober s . c . anzu¬geben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Rücksicht dieses Jnuuvbiiis und deS
Kaufpretii gegen den jetzigen Käufer zum ewigen Stillschweigen verwiesen und dem¬
nächst der tltuius xolleLoms für denselben berichtiget werden soll.Leer im Amtgerichte , den 21 . Juny 1802.

11 . Der Vierziger Dirk NoemeS und des weyl . Kaufmanns Berend van
Ölst Wittwe zu Emden verkauften unter dem 21 . April dieses Jahres , ihren in derStadt Emdenfchen Herrlichkeit Wolthusen belegenen , in einer Behausung , Scheu¬ne , Diehaus , Kohlgarten , Manns - und Frauen - Kirchensitzstellen , sieben Grä¬bern auf dem Kirchhofe , und in Fünf und Neunzig Grasen bestehenden Heerd Landes,privatim an den , zu Wolthusen wohnhaften Hausmann Luitjr Berends , und hat die¬ser zu seiner Sicherheit auf eine Edictal - Citation gegen jeden fremden Anspruch an¬
getragen , welche auch 6sto erkannt ist.

Es werden demnach alle unbekannte Gläubiger und Real - Präteudenres , ih¬re Federungen und Ansprüche mögen sich aus einem Erbschafts - Näherkaufs - Dienst,barkeits - Eigenthums - oder sonst irgend einem andern dinglichen Rechte herschreiben,hierdurch eäictslicer vorgelaben , um solche Ansprüche innerhalb drey Monaten , läng¬stens aber in termino den 22 » September snni currentis anzugebrn und zu justifici-ren , unter der Warnung:
daß die Aussenbleibrnden mit ihren Forderungen und Ansprüchen an das
Grundstück präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowohlgegen den Käufer des Grundstücks und Provokanten , als gegen die Gläu¬biger und Prätendentes , welche sich gemeldet und ihre Ansprüche justifici-ret haben , auferleget werden soll.

Signatum am Up - und Wolthusenschen Gerichte , den 26 . May 1802.
D . L. Lluhm.12 . Vom Amtgerichke zu Aurich werden , auf Instanz der Antje HaarenPiel zu Marienhafe , Alle und Jede , welche auf das von Johann Hinrichs DodenKindern so . 1777 an Johann Friederich Mennrn , angeblich für dessen Sohn , denWeber Menne Janssen Friederichs daselbst , und jetzo von diesem an die Provocantinöffentlich verkaufte , dort an der hintern Straße stehende Haus von zweyen Wohnun¬gen , mit einem hinter demselben belegenen Garten , und 2en durch den Weg davonsrparirten Aeckern , sodann der Gerechtigkeit einar Kuhweide auf der Dreesche , oderauf die Kaufgelder , rrsp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndesDienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorge-laden , innerhalb y Wochen , spätestens am isten Oktober d . I . , persönlich oder durchdie hiesige Justiz - Commissanen Stürenburg , DetmerS , Weber rc . , ihre Ansprücheauf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisem , unterder Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä-cludirt , und ihm sowol gegen die Provocantin , als gegen die sich etwa meldende,zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.Signatum Aurich im Amtzerichte , den28» July 1802.

Telting . rZ»



IZ . Es hat der Gastwirth Lltmann O . Voekhoff hier Hey Aer in der Letzs
fünf gesunkene eichene Posten gefunden , solche mit vieler Mühe ans Land gebracht.
And sofort dem Gerichte davon Anzeige gethan . Da nun bis jetzt die etwaigen Eigen-
thümcr nicht auszuforschen gewesen ; so werden selbige hiedurch öffentlich vorgeladen,
um sich innerhalb zwey Monate vom heutigen Daro ungerechnet , und längstens den

gten Octsber s . c . beym hiesigen Amtgenchte zu melden und ihr Eigenthums - Recht
gehörig nachzuweisen ; widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist darüber nächsten Gesez-
zrn dispvnirt werden wird . Die gedachten Pfosten sind jeder 32 Fuß z Zoll lang,
s Fuß Z Zoll breit , 3 davon 4 Zoll und der eine 3 Zoll dick ; nur an eurem äst das
Merkzeichen O zu finden.

Leer im Amtgerichte, den 2 . August 1322»
44 . ?.ä Instantiam des Hinrich Gerdes und Uhlrich Antons hinter dem Be-

rumer Gehölze werden Alle und Jede, welche auf die von Sirstelr -Harms privatim er-

skandenr Warfstatte hinter dem Berumer Gehö-ze , worin Provokanten sich getheilet
nnd auf deren nördliche » Hälfte des Grundes her Hinrich Gerdes ein zweytes neues

Haus erbauet , ein Servitut , Näher , Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
lben mögien , hiemit psrsmtorls vorgeladen , innerhalb y Wochen und spätestens in

terwino reproäuLtism .8 den II . Oktober bevorstehend , Morgens y Uhr anhero zu er¬

scheinen, ihre Forderungen ast Lcta anzugeben, selbige mit Jnstlficatorcen in oriZinalk

zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen, und nötigenfalls
rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

Mach Ablauf des Permini aber sollen Acta für beschlossen erachtet, und

diejenigen , so sich mit ähren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justi-

ficiret , mit tzenenselben präcludirrt und ihnen desfalls gegen die Jmpetranten sswol,
als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten , ein ewiges Stillschweigen aufer-

lrget werden.
8iZnatnrn Berum im Amtgerichte, den 21 . July IZ02 » Kettler,

iz . Bey dem Stadtgericht zu Emden ist zur vollständigen Berichtigung des
tituli poste/stvniL, aä instnntisrir des Msuerzesellen Johann Gottlieb Heyen daselbst

wegen eines Hauses in Comp. n . Rum. 72. , welche» im Hypothekrnduch auf Bar¬
telt Suur und Hymke Gerrits registriret stehet , die solches schon längst an de» wey!.

Mauermeistrr Hinrich Ommen verkauft haben , von welchem es dem Angeben nach a»

den weyl. Gerrit Walters verkauft worden , der jetzige Jmpetranl I . G . Heyen hat

dasselbe als Curator über seiner ersten Ehe Kinder durch Räherrecht adjudicirt erhal¬
ten, ein gerichtliches Rufgrboth aller und jeder, welche als Eigrnthümrr, Erden oder

Witerben der vvrhinnigeü Besitzer , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber auf dieses

Haus ex tznoann^ne capits Ansprüche zu haben vermeinen, cum tsrmino von6 Wo¬

chen, L leprvöuct. praeclust. auf den 20. September nächstkünftig des Vormittags
um IQ Uhr zu Rathhause vor dem Ospur. 8snat . Adami , unter der Verwarnung er¬

kannt , daß die sich in beureldten terruino mittelst Production der originalen Instru-
mentenicht meldende Ansvruchhabende, mit ihren etwaigen Ansprüchen aufvbenbe-

fchrie-
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schriebenes Haus präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt
werden soll.

ZiZnatum Lmäse !n Ouria . den 28. July 1822.
^uüü Levatus. de Poltere , Secretair.

16. Da über des vonDykhausen ( HerrlichkeitGödens) entwichenenSchmie¬
demeisters Anthon Franz Gathemann sämmtliches Vermögen , bestehend in einem
Wohnhause, mehreren Schmiede- Geräthschasten , Mobilien und Moventirn, peräecretum 6e 12 . Julyd . a . der generale Concurs eröfnet worden ; so werden Alle
und Jede , welche an den GemeinschuldnerAnsprüche haben , durch diese Edietal .- Ci-
tation , wovon ein Exemplar Hieselbst , das andere beym Amtgenchte zu Friedeburg
angeschlagen ist , verabladet , dieselben in ternuno den 4ten October d . u . Vormittagsio Uhr gebührend anzumelden und zu bescheinigen , unter Verwarnung , daß die sich
Nichtmeldenden mit allen ihren Ansprüchen an besagte Masse präcludiret und ihnen m
Hinsicht derselben ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden solle. Sodann wird
der ausgetretene Gemeinschuldner, da fern Aufenthalt uubekaunt ist , zu dem anbs«
räumten Termin gleichfalls vorgeladrn , um den Interims Curator Rudolph Asche«
zu Dykhausen wohnhaft, die die Masse betreffenden Nachrichten mitzutheilen und über
die Ansprüche der sich meldenden Gläubiger Auskunft zu geben.

Gödens , am Hochgräflich- Wedelschen Landgerichte, den 16 . July 1822.
don Meznrr.

17. Meenke Janssen zu Closter Barthe kaufte unter den -6ten May I8oi dmBöbt WeyertschenHeerd zu Jübberde cum annexia öffentlich , übertrug denselben in-- eß dem Oye Janssen Duis zu Selverde unter den 22 . May curr . , dieser hat um sei,»es Besitzes sicher zu sey« , auf eine öffentliche Vorladung aller , so darauf aus « irrem
dinglichen Rechte, welcher Art es auch seyn sollte , prätension zu formiren im Stande
sey» möchten , angetragrn , welche bey hiesigem Amtgerichteerkannt.Es werden demnach alle und jede , welche auf vorgedachten zu Jübberde im
Kirchspiel Lengen belegrnen Platz und annexen aus einem Erb - Pfand - Dienstbar¬keit, retract oder sonstigem Rechte, Spruch und Forderung zu haben wenueinen möch¬ten , hiedurch aufgefordert , solche ihre Ansprüche innerhalb 12 Wochen , und späte¬stens INternüno praecluüvo den iZten Oktober des Morgens 9 Uhr entweder selbstober durch den hiesigen Justiz-Commissair Slpmannö anzugeben » nd zu justisiciren,unter der Warnung :

daß alle diejenigen , so sich nicht gemeldet, mit ihren Forderungen und An¬
sprüchen an den Platz und den jetzigen Besitzer abgewirsen und präcludiretwerden sollen.

Stickhausen im Amtgerichtr , den 6 . Jüly 1802.
18. Auf Ansuchen des wryl. Bäckers Harm Mbm Wiktwrn , Grretje Be-reuds, zu Groothusen, Proprio et liberorum nomine, ist citatio eäictalis zur Angabeuud Justification wider alle und jede , welche auf die durch selbige und deren weyl.Ehemann im Jahre 1S00 von Enno Omkes angekauste 3 Manns - und s Frauensitze

( No. L4. Ppp ppp *. )
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in der Groothustner Kirche, einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs - ober
sonstiges Recht zu haben vermeinen, cum termino von 6 Wochen , et prseclvLvo
«uf den LZ . September nachstkünstig , bey Strafe eines immerwähren Stillschweigens,
erkannt»

Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen, wirb
dazu dersJustiz-Commissarius Klose in Emde» vorgeschlagen.

Pewsum am Königl. Amtgerichte, den 2 . August 1802.
19. Vom König! . Amtgericht zu Friedeburg werden auf Instanz des Dirk

Zsttjen zu Horsten alle und jede , welche auf die ihm per conti -. äe 12 . Februar 1820
» on Kaufmann Blry verkaufte , unter Horsten belegene 7 Grasen Neuland , ein Ei-
Zembums - Pfand - Dienstbarkeits - Bmährrungs - oder irgend ein anderes Real-
Recht zu haben vermeinen, hiemit öffentlich vorgeladen, ihre Anspräche in dem auf
den 18 Oktober präffgirten Termin vor diesem Amtgerichte anzumetden und zu justi-
ficiren, unter der Warnung , daß die Ausbleibrndeu damit ab - und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Friedeburg im König!. Amtgerichte, den 2. August 1802.
Schnedermarr.

20. Die Evangelisch - Lutherische Kirche zu Leer kaufte von der verwittweten
Krieges - Räthin Fridag deren zu Leer an der Krrutzstraße belegene , West an der
Straße , Ost mit dem Garten an dem Schülgang , Siid an dem Packhause des Kauf¬
mannsDechering und Nord an dem Hause des Schustermeisters Anckermsnnbeschwet-
tete Haus cum unvexis privatim au, und provocirte auf dir Erlassung der Edictalieir,
welche auch 6ato erkannt worden.

Es werde » daher alle und jede , welche an odbemeldetes Immobile aus Erb-
Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An¬
spruch machen zu können vermeinen, hiemit edictaliter vorgeladeu , solche innerhalb
Z Monate , längstens aber in termino prsecluüvo den25. Novembers . c . bey diesem
Gerichte cmzugrben und gehörig zu justisiciren . widrigenfalls sie damit präcludirt,
und in Rücksicht dieses Jmwobiiis und des Kaufgeides gegen die provocirrnde Kirche
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden Allen.

Leer im Amtgerichte, den 16. August 1802.
21. Der Evmmifsivns- Rath von Groeneveld zu Weener erhielt von dem

Harm Lammers dessen von feinen Geschwistern an sich gebrachten, Süd und West
an des Commissions- Rath von Groeneveld und Nord an Rosendahls und Jan Lam¬
mers Immobile befchwsttere , zu Weener belegene Haus und Garten, durch Tausch
in Eigeuthum , und trug auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an , welcher
auch äato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an odbemeldetesImmobile aus Erb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte,
Anwruch machen zu könne« vermeinen, hiemit edictaliter vorgeladen, solche innerhalb
L Monate , spätestens aber in termino den szstrn November» . c. bep diesem Amt-

S«-



gerechte avzugsben, widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Zmmo-bilis und des Kaufpretü gegen Len Provokanten zum immerwährenden Stillschweigenverwiesen werden.
Leer im Amtgrrichtr , den i6 . August izoz.

Notifieariones»
1 . Da ich mich als praktischer Arzt zu Emden niedergelassen habe , so zeigesch dieses hiedurch ergebenst sn. Mein Logis ist beym Goldschmidt Heinz in der klei¬nen Balder- Straße . Eytmg, Ooctor lneäicivse.
2 . IVeäiEe 6 . 8sx is vnornemsns Lasr Nnis in äeLo !tenpa«rtsürsste,'t velks tnans äoor Laar Leits bexvoonä worä , op sLnttaancis kla^ 180z te ver-iiulren ; viens Oaäing Let is , gelievs Lig Lovsngenoemäs te meläen. Oochis äsLsive vooruemens , oin Wer Laar VLervinkel nitteverchopen . Lrieve vvoräenkrank« verbogt. Lmäen, äen 5 . August 1822.

Z. Ilit äs Kanä te Loop : Len wel Letimmerä NotkcLip , groot circa2Z chatten Havsr ; vvisns Oaäing Let is , kan xig in kerLvon ok äo»r krancheeräsLrieven ineläen I) . k . Luks te Lmäsn.
4 . In Lmäsn vorä een longeling van iz tot 20 haaren , äls vangosä Osärsg Oetuigvis kan L^bringen , teegens aanstaanäs KlicLaelis in eenLasäwir, chel verlange; ^inanä Liertvs geneegsn L^näs , kan 2ig äs Nasche-laar jan ? . Heichlenborg naet chranko - Lrieven rnsläen.

Lunten , äen 9 . chuAuit 1802.
A . Op Oingsäag äen 7. LsptemLer aavstaanäe 2al te Lrnäen «p Let Haast,Luis vsrkogt woräsn eene kraave VerLamelivg van TLeologikcLen , NeäicioikcLen,HiKor 'iicNen en anäerv Loschen , waarvan äs Latalogns gratis worä nitgegevs»te Lmäen L . LschLoil , cheer v . 2wol , Weener ^siei , OreetL̂ Ll Lilchsr, LzrZeichen «och Letleiliog chan genraakt woräen.

6 . Der Kaufmann Jan Fried. Polman in Emden hat dieser Tagen Z La¬dungen besten schweren ostseeischen Roggen erhalten ; wer davon benöthigt ist , wollesich je eher je lieber bey ih« melden . Emden , den n . August 1802.
7. D . S . G. Walds die christliche Lehre im Zusammenhang, auf allerhöch¬sten Befehl für die Bedürfnisse der jetzigen Zeit umgearbeitet und zu einem allgemeinenLehrbuch in den nieder« «schulen der Königl. Preuss. Lande eingerichtet. Nebst demkleinen Catechismo Lutheri ausführliche Angabe der Schriftsteüen und einer Samm¬lung geistlicher Lieder , 8 . Königsberg . Preis ungebunden z gGr., gebunden in halbLeder,iLstbr. Denen Herren Buchbindern gebt ich, wenns Geld franco eingesandt wirb,per Rthlr. 4 gGr. Rabatt. Zu haben bey G. G. Mäcken in Leer.
8 - Len Loopinan in Lrväen verlangt een gosäe Huischnegt , äie mekksrräeo goeä smgaan kan , en Let voorchomsnäs t^rdeiä re verrigten Leckt , svri- ,

ßeus
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met Foecke stellen V3NL^n voorlAS kkseren voorsien 18 , vsn 8ton6 33 n ok

vx NiLbuelis ; ^ ärell'e bz- klsuriLus Lvven tnÜLden 6e beiäe Stilen te Lmäen,

y , Am loten dieses des Abends um 9 Uh »' ist ein schwarzes Mutterpferd,
z Jahr alt , mit einem weißen Zeichen vor dem Kopfe, nebst Satte ! und Zaum , vor
des Gastwirths Jacob Hillen Hause aus Victorbur weggrkommen; wem selbiges zu»
gelaufen , wird gütigst ersucht , der Eignerin dieses Pferdes, Wittwe Hinrich Rüm¬
mers auf der AVdingaste nahe bey Norden , hievon Nachricht zu errheilen ; da denn
dieselbe die darauf gegangenen Kosten des Futterlvhns zu Dank entrichten wird,

io . Zwischen Aurich und dem Bangsteder Vrrlaathaufe ist am ir . August
rin blauer Mantelsack aus einem Wagen verlohren ; in demselben befinden sich unter
andern eine doppelte neue Offiziers - Scherpe , ein neues doppeltes Port d 'Epve , ein
neuer Federbusch , brey weiße Pique - Westen rc, Der ehrliche Finder wird ersucht, dir»
fts im schwarzen Bären in Aurich gegen ein ansehnlichesFundgeld abzugeben ; sollte
aber solches in schlechte Hände gerathcn ftyn , so wird eine löbliche Judenfchaft oder
wem sonst davon zum Verkauf mögte Angeboten werden, ersucht , den unrechtmäßigen
Besitzer obgenannter Sachen gütigst daselbst anzuzeigen,

ir . Das gegen den Kindermord und wider die Verheimlichung der Schwan¬
gerschaft und Niederkunst erlassene Publicandum , ist bey geschehener Revision im Amte
Aurich an allen Orten, wie sie in der Intelligenz vom yten Febr . 1795 , No . 6 . psg,
145 , angegeben sind, annoch affigirt befunden,

Aurich im König!, Amtgerichte, den r8 . August 180r»
L2, Bey Foecke Kastens Jütting zu Nortmohr steht ein gelbrothrs Kuh-

Enter mit weißen Flecken aufgefchüttet ; der Cigrnthümer muß sich gegen kennten
September melden , sonst wird es zum Besten der Armen verkauft»

Nortmohr , den 17. August 1802.
ig . Der Kleidermacher H, C, Specht zumor in Wittmund wünschtgerne

zwey in dieser Arbeit ziemlich geübte Gesellen in Arbeit zu haben , und können diese
gleich um Michaeli oder künftigen Ostern unter annehmlichen Bedingungen in Arbeit
treten . Desfallsige Briefe werden ftanko erbeten»

Wittmund, den 17. August 1802»
14 , Die Wittwe Willem P . Brouwer ist willens , ihr Haus ln der kleinen

Mühlenstraße , von Hiddick Anthons herrührrnd , aus der Hand zu verheuren oder
auch zu verkaufen; Kauf- oder Mirthlust- habende werden ersucht, sich bey ihr ein-

zu finden.
Norden , den 17. August 1802.

iZ, Da bey dem auf den isten September angefetzten Verkauf der Immobi¬
lien des weyl, Geerd Hmrichs Wagrner die beyde« in der Haisseldmer - Straße hre-

selbst belegenrn Häuser nicht mit verkauft werden sollen ; so wird solches hiemit bekannt

gemacht.
Leer im Amtgerichte , den 14. August i Los»

rs.



1 6 . Dritte Fortsetzung - er Mufikalien - ey Billker in Greetsyhl . Beethoven
12 deutsche Tänze im Clavier - Auszüge , welche in dem K. K. kleinen Redouten - Saa-
!e in Wien aufgeführet worden , r fl. io stbr . Dessen z Sonaten fürs Clavirr oder
Pianoforte , ü fl. Deffen 12 Variationen fürs Elavier , i fl. io stbr. I . E> Wil¬
ling Eoncert ponr Violoocelle principale accompagve 6e pluüeurs Instruments»
Z fl . io stbr. Hasenbalg ^ näancino ^ratioöo varis x . la Darpe » I fl. 5 stbr»
Ebers 12 kleine Isteees für gHände , 2 fl. Der 8cstapsr uu ün ülLken , ein lclmur-
rr-- Deich von Dans IsUürtku » , 6e Livklsob is von «len OlenüörplLdeo Duster,
is stbr . W Müller Gesänge aus dem Singspiele : der Alte überall und nirgends,
fürs Clavier , 3 fl . Don Sylvia von Rosalva , oder der Sieg der Natur über die
Schwärmerei » eine komische Oper von Bürde , in Musik gesetzt und fürs Clavier ein¬
gerichtet von Bachmann , 7 fl . 5 stbr. Ebers 6 Rondv 's fürs Clavier , 1 fl. iz stbr.
Mozart Sonate für 4 Hände , 3 fl' ic > stbr. Svertürs und Gesänge aus dem Sing¬
spiele : der Jahrmarkt zn Grünwald , oder die Marionetten - Bude , von Weigel , 3 fl.
10 stbr. C . Otto , an die Hofnung , fürs Clavier , io stbr. Cspelli 6 Contre»
Tanze fürs volle Orchester , I fl. Diller tre duartetti per äue Violiul . Viola
Violoncello . 5 st. Rosalinde , eine komische Oper im Clavier - Auszugs , von Hoff¬
meister, 4 fl . 10 std»

17 . Es sind von Stund an in den Herrschaftlichen Teichen Hieselbst Carau-
schen und Schleye von der besten Art und von verschiedener Größe , nachdem es ent¬
weder Speise - oder Setz - Fische seyn sollen , abzulassen. Etwaige Liebhaber werden
ersucht , sich deöfalls an Unterzeichneten zu melden, der nachMaasgabe der Bestellung
die Preise für jede Sorte näher angeben wird . Den Bewohnern der Stadt Norden
und anderem der Nachbarschaft , die von Zeit zu Zeit mit Speise - Fischen versehen zw
werden wünschen, dienet zur Nachricht , daß dir Bestellung desfalls am Lage vor der
Ablieferung mit Benennung der Quantität geschehen muß.

Lütetsburg , den 17. August 1822 . Uhlers , Burggraf.
l8 ES steht ein ganz neuer , vor einem halben Jahre in Braunschweig ver¬

fertigter viersitziger Staatswagen , so mit allen möglichen Bequemlichkeiten versehenist und auch alle Erfordernisse eines vollständigen Reisewageus hat , in Aurich zum
Verkauf . Nähere Nachricht hievon giedt der Sattlermeister Disdrichs daselbst;, sowie dieser auch ein neues weiß - platirtes Englisches Staatsgeschirr für zwey Pferde
nachweiset.

19 . Zu EfenS Key G . W . Zitking werden alle Sorten Weberkämme von der
besten Sorte Spanischem Reit verfertiget ; Bühren , Barchen und höher Sprung,Ivo ä 12 stbr. ; Linnen, iso ä n stbr . Briefe erwarte franko.

so . De Dorvlogiemaker I . Xnor te Lmösn in 60 Zroote Dru^ straate
steekt uit sts Danst te Doop een extra Duis - DoroloFi

'e , verbeelenäe een Derk enTooren , stetrelve Heelt op 27 LnAells 8psei - Kokken 6- 8tukken » bst is vojcinet een Danä - Elavier voorüsn » her xvat Dir lletis äoor äe iaeeie Maerelst,
«vk
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MsL äs Gnäsräom 6sr Naan , nsvsnZ kooz en leez
"
Maker ts Lmäen , en nh es«

sxtra kyneu zravssräs ?1aat een Olanäer , veiD tot 6en haaren 2252 riziltizä is,
äs Datum ouäsn en nisuvs 8tvi , 6s Deeken 6er 8s6iae , bst zul6s6etaal , 2on-
äs - Lirbsl , kom ° 8sbatteil , Äsnäaz - Detter , Dpaete , en äs ondevsezlz -De Dee-
Ken , äe Dosp 6er Lon , der Danken en Dorten 6er Dazsn , äs Draak met 2M
Veranäerinze , en sp bet xelven Lvn Z bsvsezlyb Dizaren , een slaat äe 8ton-
äen , 6e tveeäe beekc ssn Norzsnüsern , en äe äeräe ZiaaLt vp sen Maztbooren
zeäer Dlobbsnslaz.

2l . Alle dicjenlgrn nervlich , so unter der Condition : bey Beendigung je-
Hin Jahres zu bezahlen , noch an die Handlung des Kaufmanns Ubbo Emmius Mar¬
tens zu Marienhafe schuldig sind , werden hiemit nochmals ersucht, binnen Sechs
Wochen Zahlung zu leisten ; weil man sonst , im entgegengesetzten Fall , sich genöthigt
sieht gerichtliche Hülfe zu suchen.

Marienhafe, den so . August 1822. Ubbo Emmius Martens.
S2 . Op Latnräaz 6sn 14 . -zuzulr vierä in 8tapelmssr om eene LÜvsre»

Lv^sep zereäen ,
't velb mozel^b voor 6e eerüemaal in ons Vaäsrlanä zebeurä

i§ , en vaar dy ik bet Osvoezen baä , äenxelven te vinnen . D̂bans den L
voorneemen8 , eene nienvs en r̂ayere LÜvere 2 vveep op Dsnäeräaz äen säen
September 's Norzens ' ten 10 Huren Le lauten vsrr^äenz äs Diekbebbers äer
Ilarääravery voräe » verrmzt, 2icb alsäan met bunne Daaräen by- my te laateu
inviuäsn , äe Dvnäitisn in te zien en naäers ^ tlpraab ts bouäen . Oob äient tot
Narigt , 6at äsäan by my zoeäe 'Datei ral vor äen zebsuäen.

Mesner , äen 19 . ^ nzuü 1802. Kinärik Lcbults , Dszemsntbouäer,
23 . Wer 4 bis 592 Gulden Courant auf bevorstehenden Michaelis gegen

gehörige Sicherheit verlangt , kann sich ehestens bey dem Schullehrer Onnecken in
Timmel melden,

Heyraths - Anzeigen.
r . Unsere eheliche Verbindung , mit Bewilligung beyberseitiger Elter»,

Wachen wir unfern Freunden und Bekannten ergebenst bekannt.
Driever und Grotegast , den iz . August 1802.

Geerd Jakobs. Swaantje H. Feenders.
r. Unsere geschehene eheliche Verbindung machen wir unser« Verwandtest

Hrd Freunden gehorsamst bekannt.
Emden und Petkum . William Lee. Sam S . E. Zimmrrmen.

Todesfälle.
I, Op 2aturäaz äen 7. äsezer bsbaazäs liet 6oä , myne zebekäs Lgt.

genoote , Miliemma Oylam , zeborns Daak , na een Aekte van 4 Duzen , in äea
Onäeräoom van 45 Zaaren en 4 läaanä , na 6at vzr 23 saar in eene zensezlyks
Lztverbiichenisbaääen zelsekt , bst l ^äel^be met äst Deuvizs ts äoen vervis-



Men ; strtenZe rnzr Wsk een 2oon , ou6 i/Issi ' / Äaanä , en eene OoZior , vnF
L4 ^asr , in Ze ZrootKe VroelireiZ in Zit Lrünsnäal te rüß.

Lmäsn , Zen ro . >4 nZuü 1802 . L . 6 . O^Ism.
2 . Am 5ten dieses Monats , des Abends um lo Uhr , nahm der Herr alles

Lebens unsre geliebte Frauke Weyen , des weyl » Weye Rolfs - hinterlassene Tochter,
nach einer langwierigen Krankheit in - der besten Blüte ihrer Jahre , dem lytru ihres
Alters , von uns , und führte sie , wie wir hoffen , in ein besseres Leben . Wir , der
Stiefvater der Verewigten und ihre Mutter , machen unser » Verwandten und Freun¬
den dirftn Trauerfall bekannt , unter Verhittung aller Beyleibsbezeugüngen , die unsre
Wehmuth nur vermehren würden»

Eilingweer am 12 . August 1802 »' Ubben Meunen und Mechrlt Göken.
Z. Mit sehnsuchtsvollem Verlangen nach einem bessern Leben, endigteam

I4ten dieses ihren irdische « Lauf Ancke Albrrts , des Rolf Janffen Ehefrau Hieselbst.
Sie hatte bereits das yostr Jahr ihres Alters erreicht , und lebte bis ins üiste Jahr
mit ihrem Manne in ehelicher Verbindung ; mit getrostem Muthe und christlicher
Gelassenheit sähe sie der Stunde ihres Abschieds entgegen»

Victorbur , den 18 . August 1802.
Der Wittwer und die Kinder öer Verstorbenen.

4 . Ket beelt Zen vr ^ msgtiZeo 60Z ran ons Leven beliaaZZ , onreo § e-
LelZenVsäsr , 6sert Ze Loer , in Levsn Koningl ^ke LoA - en T'oldonZer teLon-
Za , LesZen Normen aan Vervsl va» Xraoirten in bet 82Üe ^aar van LZ^n Leven
Zoor Zen D00Z van ans te nernsn , en xvzrlroxsn , in Ze LaliZs Leu-'rviAdeiä te verplaat ^en . Asven van Zit voor 008 asnZoeolz 'lt Ztert^ eval ZoorZeesen san 0020 VrienZen en LeloenZen heboorlvire klevnis , siet tvv^l lenZs , ob
men 2al in ou2e reobtmstiZe OroeFbeiZ vve! willen Zelen , 2snZer Zat vv^ Zaar»
van Zoor Lrieven van Kou ^ beüIaA dedoeven ver ^elrert te >vorZeo.

Lonäa , Zen 14 . 1822 . De Xinäeren van Zen OverleZenen.
5 . Am iZten dieses entschlummerte nach einem 4 monatlichen Leiden , unserMann und Vater , der Zoll - Einnehmer Peter W . Sterenberg zn Halte , im özstenJahre seines Alters , mit dem BewuZtsryn , fein Tagewerk gut vollendet zu haben.Jede Beyleids - Bezeugung würde unfern Schmerz nur erneuern.

Halte , den 16 . August 1822.
Die Wittwe und Kinder des Verstorbenen.

6 . Plötzlich starb mein mir ewig unvergeßlicher Ehemann , Carl Eberhard
Janffen , am löten d. M . , nach dem unerforschlichcn Willen Gottes ! Wir giengendes Morgens mit einander aufs Laub , um den Arbeiter » zuzusehen ; aber hier über¬
fiel ihn ein heftiger Blutsturz , und der Theure sank nach einigen Minuten in meineArme dahin , und entseelt wurde er ins Haus zurück getragen.

Sei»



Sein thätigeS und rechtschaffenes Lebe « hat er heynahe auf 54 Jahr gebracht,
und ich habe mit ihm bis ins l - te Jahr in einer sehr vergnügten Ehe gelebet.

Vier unmündige Kinder beweinen mit mir den zärtlich gesinnten Ehemann
und den treuen Vater ! Gatt lehre mich unter seine gewaltige Hand mich zu de«
« üthigen!

Liese so schmerzhafte und schneLe Trennung zeige ich unfern Freunden und
Dekannten .mit dem herzlichen Wunsche an , haß keiner unter ihnen so etwas je ersich
re « möge!

Lintel Hey Norden , den iS . August izo - . Almoth Heyen , Wittwe Janffen.
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